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Liebe Leserin, lieber Leser

Eigentlich wollte ich Ihnen in diesem Heft eine besonders schöne
Geschichteerzählen, die ich für die besinnlichenTage aufgespart
hatte. LetztenSommer erfuhr ich nämlich, dass man bei der
Sanierung einer grossenWohnsiedlung einenganz speziellen
Parkettboden entdeckthabe. Er stamme voneiner amerikanischen
Baumart, die inzwischen ausgestorbensei.Die Bauherrin –keine
Genossenschaft –habe entschieden, ihn zuerhalten. Dochsollten
diealten Bretternicht einfachgeschliffenwerden. Die seiennämlich

sodick,dass man darausgleich mehrereSchichten neues
Parkett herstellen könne– das dann nochmals hundert Jahre
haltenwerde. Ich machte mich flugs aufdenWeg, um diesen
Methusalem der Holzböden im Originalzustand zubesichtigen.

DieWeihnachtsgeschichte schien perfekt: Traurig zwar, dass

dieses «Pitch Pine»geheissene Gehölz Opfer des Raubbaus
gewordenwar. Umso erfreulicher,dass sich die alten Riemen nun
sogar vervielfachen und nochmals nützlichseinwürden. Doch es

solltenicht sein.Als ich michdieser Tage bei der Bauherrin nach
den fertigen Böden erkundigte, gab eseine Enttäuschung. Die
hatte das Ganze abgeblasen, weil ihr dieaufbereiteten Musterbretter

nicht gefielen. Schade für das alte Holz –schade für meine
Weihnachtsgeschichte!Schöne Bödenzeigen wir Ihnen in dieser
Ausgabe trotzdem. Wir haben nämlichdieneusten
Genossenschaftssiedlungen abgeklappert und festgestellt: Holz hat immer
nochgoldenenBoden,doch dieKonkurrenz – Feinsteinzeug,
Klinker und Anhydrit – ist imKommen.Undeines könnenwir
Ihnen versichern: Aus Raubbau stammtda garnichts.

Wir wünschen Ihnen erholsame Feiertage und melden uns
schon AnfangJanuarmit einer Spezialausgabe zur Messe
Swissbau zurück.

Richard Liechti, Chefredaktor

Treppenhausmit Lichthof
imAlterswohnhaus der
Gewobag-Neubausiedlung
Staudenbühl inZürich
Seebach: ein Beispiel für
sorgfältige Treppenhausgestaltung.
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